
THERAPEUTISCHES REITEN Die „Reitmäuse" und die „Fantastischen vier"
kehrten mit großen Erfolgen vom Landesreiterfest zurück.

Eine ganze Ladung
voller Ehrenpreise
Weidhausen - Dem vor inzwi-
schen 15 Jahren ausgerufenen
Slogan „gemeinsam grenzenlos"
ist die Bayerische Landessport-
vereinigung für Therapeuti-
sches Reigen bis heute treu ge-
blieben. Weit über 100 Teilneh-
mer mit und ohne Behinderung
sind zum integrativen Landes-
reiterfest ins mittelfränkische
Therapiezentrum Larrieden bei
Feuchtwangen gekommen. Un-
ter der Schirmherrschaft von
Joachim Hermann (Bayerischer
Staatsminister des Innern, Bau
und Verkehr, CSU) gestalteten
die Organisatoren und Teilneh-
mer ein zweitägiges Programm,
bei dem (nicht nur) die Begeg-
nung von Mensch und Pferd im
Mittelpunkt stand.

„Hier werden Menschen mit
und ohne Behinderung in die
Mitte der Gesellschaft geholt,
um ihr Können öffentlichkeits-
wirksam unter Beweis zu stellen
und Vertrauen in die eigenen
Stärken zu gewinnen" lobte der
Schirmherr. Das reitsportliche
Ereignis sei für Menschen mit
Behinderung zu einem festen
Bestandteil überregionaler Be-
hindertenarbeit geworden, er-

gänzte Klaus-Dieter Breit-
schwert als Vertreter der bayer-
ischen Landesvereinigung für
Therapeutisches Reiten bei der
Eröffnung.

Das umfangreiche Rahmen-
programm mit Kletterparcours
und Flohmarkt bot neben den
Reitwettbewerben unter ande-
rem Auftritte von Jagdhornblä-

Reiten und Tierpflege als Therapie
für Behinderte: Denise mit ihrem
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sern, einem Feuerwehr-Musik-
zug, einer Voltigiergruppe und
einer Hundestaffel.

Begleitet von ihren Angehöri-
gen, machten sich zwölf Reiter
aller Altersstufen aus dem The-
rapie Reitstall Ethner (Weidhau-
sen) auf den Weg zur Veranstal-
tung. Als einzige Gruppen aus
dem Raum Oberfranken stan-
den „Die fantastischen vier"
und „Weidhäuser Reitmäuse"
unter bayernweiter Beteiligung
am Start. Obwohl die Aufgaben
schon seit Wochen im Reitunter-
richt geübt wurden, gilt die Teil-
nahme als Herausforderung für
Körperbeherrschung und Wis-
senseinsatz.

Angesichts vieler turnierer-
fahrener Konkurrenten schlu-
gen sich die Weidhäuser in den
Wettbewerben wacker. Als An-
erkennung ihrer reitsportlichen
Leistungen brachten sie sieben
erste, acht zweite und zehn drit-
te Plätze, ende Pokale und ge-
prägte Plaketten am Band mit
ins Coburger Land. „Alle haben
ihr Bestes gegeben. Sie absol-
vierten auch schwierige Prüfun-
gen mit Bravour" stellte Reitleh-
rerin Tina Ethner fest oe

Strahlende Sieger: Die „Weidhäuser Reitmäuse" und die „Fantastischen vier" mit ihren Pokalen und Plaket-
ten aus den Wettbewerben beim Landesreiterfest.

Landesreiterfest - die Ergebnisse

Dressurprüfung Schritt Ge-
führt , 6. Abteilung: 1. Alissa
Pult; 2. Saskia Schiller.-Ge-
samtwertung: 3. Alissa Pult. -
Reiter mit Behinderung: 1. Ab-
teilung: 3. Milena Roos. - 3. Ab-
teilung: 1. Andrea Dietz. - 4. Ab-
teilung: 2. Denise Hunger. - Ge-
samtwertung: 3. Andrea Dietz. -
Reiter ohne Behinderung, 5.
Abteilung: 1. Nele Ethner;
2.Sarriira Gegner; 3. Jason
Schiller. - 6. Abteilung: 1. Pascal

Hunger; 3. Lea Bau; Gesamt-
wertung 2. Nele Ethner; 3. Sam-
ira Gegner. - Dressurprüfung
Schritt/Trab 2. Janina Feike.

Geschicklichkeitsparcours
Schritt geführt, 2. Abteilung: 2.
Dominik Reilsenberger - 4. Ab-
teilung: 1. Alissa Pult; 3. Sakia
Schiller. - Schritt frei geritten,
1. Abteilung: 3. Milena Roos. - 2.
Abteilung: 2. Andrea Dietz. - 3.
Abteilung: 1.1. Denise Hunger. -

4. Abteilung: 11. Nele Ethner; 2.
Samira Gegner; 3. Jason Schil-
ler.

Weitere Erfolge Andrea Dietz
belegte in der Gesamtwertung
der Gruppe Reiter mit Behinde-
rung den zweiten Platz. - Die
Gesamtwertung der Reitergrup-
pe ohne Behinderung ent-
schied Pacal Hunger für sich,
gefolgt von Nele Ethner und
Samira Gegner.


